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Modalità di compilazione del foglio per le risposte  

giusto sbagliatocorrezione della risposta errata

siglaRisposta 
esatta 

ricopiata  

indicaZiOni 

Seguite attentamente tutte le indicazioni.
Non girate pagina né iniziate a risolvere il test senza il permesso dell’insegnante di 
servizio.
Incollate l’adesivo di identificazione su tutti i materiali d’esame che avete ricevuto  
nella busta.
L’esame dura 35 minuti, senza interruzioni. 
In questa parte dell’esame, vi sarà chiesto: 

• che nei quesiti di collegamento e sistemazione, ad ogni elemento della domanda 
contrassegnato da un numero, colleghiate l’elemento esatto della risposta 
contrassegnato da una lettera (quesito �) 

• che nei quesiti a scelta multipla scegliate una risposta tra le tre offerte  
(quesiti 2, 3 e 4). 

Ricopiate obbligatoriamente le risposte sul foglio per le risposte.
Al termine del test, controllate le vostre risposte.

Vi auguriamo un buon esito!

Questo fascicolo d’esame contiene �2 pagine, di cui 3 vuote.
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aufgabe 1 
Fragen 1-6

Sie hören kurze Texte zu verschiedenen Aufgabenbereichen des Österreichischen  
Roten Kreuzes. Für welche Texte (1-6) treffen die Überschriften (a-H) zu? 
Passen Sie auf, zwei Überschriften bleiben übrig. 
Sie hören die Texte zweimal. Markieren Sie die richtige Antwort auf dem Antwortbogen.

themen

a  Erste – Hilfe – Kurse   

B  Blutspende  

c  Suche nach Vermissten  

d  Pflege und Betreuung 

e  Katastrophenhilfe

F  Krankentransporte 

g  Entwicklungshilfe 

H  Familienzusammenführung  
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aufgabe 2
Fragen 7-12

Sie hören sechs verschiedene Hörtexte.
Für jede Frage (7-12) wählen sie die richtige Antwort a, B oder c. 
Sie hören jeden Text zweimal. Markieren Sie die richtige Antwort auf dem Antwortbogen.

7  Welche Neuerungen erwartet man in Zukunft im Bereich des Internets? 

a  Anstatt auf dem eigenen Computer werden die Daten im Internet gespeichert.
B  Alle persönlichen Daten über alle Menschen werden ins Internet gestellt.
c  Immer mehr Menschen werden den eigenen Laptop nutzen.

8  Zu welchem Ergebnis kam Professor Hartmeier in seiner Studie? 

a  Ausländische Jugendliche integrieren sich schlecht.
B  Diplomatenkinder fühlen sich überall wie zu Hause.
c  Kinder, die oft umziehen, passen sich schnell an.

 

9  Warum kauft der Kunde in diesem Discountgeschäft gern ein?

a  Weil man dort billige PC-s kaufen kann.
B  Weil man dort Bahntickets kaufen kann.
c  Weil man dort gute Sachen billig kaufen kann.

10  Mit welchem Verkehrsmittel kommt Herr Büchele an?

a  Mit dem Wagen seines Mitarbeiters.
B  Mit dem eigenen Fahrzeug.
c  Mit dem Zug und dem Bus.
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11  Warum kommen Michaela und Jörg nicht am Montag in Zagreb an?

a  Sie haben ihr Geld verloren.
B  Sie haben keine Fahrkarten mehr.
c  Sie fahren lieber per Anhalter.

12  Worum geht es im Telefongespräch?

a  Die Herren können heute nicht mehr miteinander sprechen.
B  Herr Zahn hat Verständigungsprobleme.
c  Die Sekretärin weiß nicht, wann ihr Chef kommt.
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aufgabe 3
Fragen 13-19

Sie hören ein Interview mit Frederick, der über seine Zeit als Zivildienstleistender berichtet. 
Welche Aussage ist richtig a, B oder c? Es gibt nur eine richtige Antwort. Sie hören das 
Interview zweimal. Markieren Sie die richtige Antwort auf dem Antwortbogen.

13  Die Entscheidung, Ersatzdienst zu leisten, 

a  bereut Frederick an keinem Tag.
B  beklagt Frederick bis heute.
c  bedauert Frederick nur manchmal.

14  An Fredericks Ersatzdienst war das Besondere, dass er

a  sich um junge und alte Menschen gekümmert hat.
B  mit Flora und Fauna gearbeitet hat.
c  bereits Praktika in diesem Bereich gemacht hat.

15  Im Altersheim hat Frederick gestört, dass 

a  die alten Menschen so langweilig waren.
B  viele alte Menschen dort taub waren.
c  viele alte Menschen vergesslich waren.

16  Aufgaben eines Naturschützers sind unter anderem 

a  Wege sauber zu halten und Unterholz zu entfernen.
B  Wildtiere zu füttern und Bäume zu fällen.
c  natürliches Milieu zu pflegen und Abfall zu beseitigen.
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17  Seine große Liebe lernte Frederick

a  beim Küheversorgen kennen.
B  bei der Morgenbesprechung kennen.
c  in einem Café kennen.

18  Junge Männer müssen in Deutschland Wehr- oder Ersatzdienst leisten, wenn sie

a  die Volljährigkeit erreichen.
B  mit der Schule fertig sind.
c  mit dem Studium fertig sind.

19  Eine Laufbahn als Soldat kam für Frederick nicht in Frage, weil er

a  lieber mit den Fäusten kämpft und Waffen ablehnt.
B  gerne Kommandos folgt, aber die Hierarchie beim Militär ablehnt.
c  damit als Kriegsgegner gegen seine Ideale verstoßen hätte.
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aufgabe 4
Fragen 20-25

Hören Sie ein Referat zum Thema Prüfungsangst. Welche Aussage ist richtig a, B, oder c? 
Sie hören das Referat zweimal. 
Markieren Sie die richtige Antwort auf dem Antwortbogen.

20  Zeichen für Prüfungsangst sind meist

a  physischer Art.
B  psychischer Art.
c  motorischer Art.

21  Prüfungsängste führen im schlimmsten Fall

a  zur Psychose und Geisteskrankheit.
B  zu Krankheiten körperlicher und seelischer Art.
c  zu Krankheiten der inneren Organe.

22  Bei jungen Menschen sind Prüfungsängste häufig ein Zeichen für

a  Selbstsicherheit und Arroganz.
B  vorhandenen Selbstschutz.
c  fehlendes Selbstwertgefühl.

23  Die Prüfungsangst verfestigt sich

a  mit jeder neuen Prüfung. 
B  je häufiger man Prüfungen nicht besteht.
c  je seltener man geprüft wird.
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24  Viele Menschen leiden unter Prüfungsangst, weil sie

a  sich zu große Leistungen abverlangen.
B  sich zu wenig zutrauen.
c  zu optimistisch in die Prüfung gehen.

25  Prüfungsängste können abgebaut werden mithilfe von

a  Ablenkungsmanövern und Spickzetteln.
B  guter Vorbereitung und Beruhigungstechniken.
c  Vermeidung von Prüfungssituationen und Ärzten.
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